
KI kann Strukturen analysieren, Prozesse

optimieren und sogar Stimmungen messen. Sie

kann uns helfen, bessere Entscheidungen zu

treffen und blinde Flecken zu erkennen.

Aber sie kann eines nicht: den Sinn hinter der

Veränderung spürbar machen. 

Es bedeutet, Menschen in ihrer Unsicherheit, ihrer

Skepsis und manchmal auch in ihrer Angst

mitzunehmen und durch die Veränderung zu

begleiten. KI kann uns in diesen Prozessen

unterstützen, aber sie versteht keine Emotionen,

spürt keine Dynamiken und baut kein Vertrauen

auf. 

KI liefert auch für die Begleitung von

Denn Veränderung ist kein rein

technischer oder datengetriebener

Prozess. Veränderung ist immer auch

menschlich. 

Change Management bedeutet mehr als

nur eine neue Software einzuführen

oder ein Organigramm zu verändern. 

Künstliche Intelligenz ist längst mehr als ein

abstraktes Schlagwort. KI, wie beispielsweise in

Form von ChatGPT und KI Agents, hat verändert,

wie wir entscheiden und arbeiten. In der

Unternehmenswelt sind daraus viele Chancen

entstanden, auch für das Management von

Veränderungsprozessen. Doch gerade dort, wo

Wandel am tiefsten greift, stößt KI an ihre

Grenzen.

Gartner stellt im Emerging Tech Impact Radar

2025 dazu fest, „obwohl Agentic AI sich rasant

entwickelt, steht sie weiterhin vor technischen

Herausforderungen, […] fehlendem Verständnis

von Geschäft und Change Management.“ 

spürt keine Dynamiken und baut kein Vertrauen

auf. KI liefert auch für die Begleitung von

Veränderungen wertvolle Impulse, aber Ver-

änderung gelingt nur, wenn sie von Menschen

getrieben wird. 

Unser Beratungsansatz unterscheidet drei Ebenen,

auf denen Veränderungen gestaltet werden

müssen, um einen nachhaltigen Umsetzungserfolg

zu gewährleisten: 

Die Sachebene, die Strukturebene und die

Kulturebene. Je höher die Ebene ist, desto größer

wird der Widerstand und desto menschlicher sind

die Herausforderungen. 

Das 3-Ebenen-Modell als Kompass bei

Veränderungen. 

Wenn Algorithmen an Emotionen scheitern.

Veränderung gestalten heißt Mensch verstehen.

Ein Artikel von Birte Peters.

Warum echtes Change Management mehr braucht als künstliche

Intelligenz. 
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3) Kulturebene

Die Kulturebene ist die tiefste und zugleich

entscheidendste, um Veränderungen nachhaltig zu

etablieren. Welche Werte müssen künftig in den

Fokus rücken? Und wo muss sich die Haltung

verändern? 

Hier stößt KI endgültig an ihre Grenzen. Sie kann

Daten über Kommunikationsmuster auswerten

oder Feedbacks zusammenfassen, aber kann eine

gelebte Kultur nicht verstehen. 

Eine Veränderung der Kultur entsteht nicht durch

Programme, sondern durch gelebte Erfahrungen.

Also durch das, was Führungskräfte vorleben und

Teams gemeinsam erarbeiten. Nur wenn Kultur-

veränderung gelingt, bleibt Wandel auch ohne

externe Energie tragfähig. 

Die entscheidende Frage lautet also nicht, ob KI

im Change Management eingesetzt werden sollte,

sondern wofür sie eingesetzt werden kann. Sie

kann Prozesse beschleunigen, Zusammenhänge

sichtbar machen und Entscheidungen vorbereiten.

Aber sie darf nicht zur Ersatzreligion für Führung,

Kommunikation und Vertrauen werden. 

Bei Lischke Consulting sehen wir KI als wertvolles

Werkzeug in einem viel größeren System. Ein

Werkzeug, das helfen kann, den Wandel

effizienter zu gestalten, aber welches nie die

Menschen ersetzen sollte, die Veränderung tragen. 
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1) Sachebene.

Auf der Sachebene geht es um die Frage, was

getan werden muss, um ein Ziel zu erreichen. Hier

entfaltet KI ihre größte Stärke, denn sie kann

Daten analysieren, Szenarien durchrechnen und

Entscheidungen vorbereiten. Sie schafft Trans-

parenz über Prozesse, Engpässe und Potenziale. 

Diese Ebene beantwortet die sachliche Dimension

der Veränderung. Sie erklärt was getan werden

sollte und kann rationale Gründe bieten, warum

Mitarbeitende sich für die Veränderung einsetzen

sollten. 

2) Strukturebene.

Auf der Strukturebene wird es komplexer und der

Widerstand höher: Wer trägt welchen Teil zur

Veränderung bei? Welche Schnittstellen müssen

neu gedacht werden? Und welche Kompetenzen

sind künftig wo gefragt? 

KI-gestützte Tools können sichtbar machen, wo

Zusammenarbeit stockt oder Rollen unklar sind.

Doch Strukturen verändern heißt auch

Verantwortungen zu verändern, Einfluss neu zu

verteilen und Gewohnheiten zu hinterfragen. Und

das ruft Emotionen hervor. 

Technologie als Werkzeug, aber nicht als

Kompass.

November 2025

KI liefert Erkenntnisse, aber Motivation

für Veränderungen entsteht woanders. 

Die Bereitschaft, Verantwortung zu

übernehmen oder loszulassen, kann

keine KI berechnen. Sie entsteht durch

Vertrauen, Dialog und gemeinsame

Erfahrung, also durch Führung und

Begleitung. 

Die 3 Ebenen.

Denn ein Kulturwandel ist kein

Analyseproblem, sondern ein

zwischenmenschliches

Beziehungsthema. 
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Über Lischke Consulting.

1998 gegründet, ist Lischke Consulting spezialisiert auf die Prozessoptimierung in der Auftragsabwicklung

und die Umsetzung komplexer Veränderungsprozesse – wir beraten produzierende Unternehmen im

industriellen Umfeld. Wir transformieren im Sinne unserer Kunden maßgeschneiderte und messbare Ziele

in operativen Prozessen und Strukturen. Dabei legen wir unseren Fokus auf die Akzeptanz und gelebte

Veränderungen - um Unternehmen noch erfolgreicher zu machen.

birte.peters@lischke.com 

Birte Peters, Senior Beraterin.

Ihr Ansprechpartnerin.

Ein Artikel von

Birte Peters, Senior Beraterin.

Lischke Consulting GmbH

Cremon 3

20457 Hamburg

+49 (0) 40 378557 - 0 www.lischke.com

Unser Fazit: Veränderung bleibt menschlich.

KI kann Muster erkennen, aber keine Emotionen

und Ängste verstehen. Sie kann Feedback

analysieren, aber keine gelebte Begeisterung

erzeugen. Sie kann Veränderungen planen, aber

nicht nachhaltig leben. 

Echter Umsetzungserfolg entsteht, wenn Tech-

nologie und Mensch in Balance sind - wenn KI uns

unterstützt und wir gleichzeitig Unsicherheit,

Emotion und Haltung in den Mittelpunkt stellen. 

Denn am Ende gilt: KI kann Wandel

berechnen, aber nur Menschen können

ihn gestalten. 
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